
Ambulant betreute Wohngemeinschaft
Hansastraße 87, 47799 Krefeld

Konzeptpapier



Inhalt

1. Pflege Gemeinsam GmbH																																																																																																																																														5

2. Beschreibung der Räumlichkeiten 																																																																																																																										 6

2.1. Ihr persönliches Zimmer ................................................................................................................................................................................ 6

2.2. Die Gemeinschaftsräume .............................................................................................................................................................................7

3. Grundsätze und Ziele 																																																																																																																																																						 9

4. Praktische Umsetzung 																																																																																																																																																		 10

4.1. Tagesstrukturierende Maßnahmen .....................................................................................................................................................10

4.2. Pflege .........................................................................................................................................................................................................................11

4.3. Zusammenarbeit und Einbezug der Angehörigen ..................................................................................................................11

5. Unsere Leistungen auf einen Blick 																																																																																																																								 13

6. Informationen zum Einzug 																																																																																																																																									 15

7. Preise 																																																																																																																																																																																						 16

7.1. Beispielrechnung  ............................................................................................................................................................................................. 16

7.2. Erläuterung zu den Preisen ...................................................................................................................................................................... 17

8. Ihre Ansprechpartner 																																																																																																																																																				 19

Telefon: 0 21 51 – 65 13 667  •  pflege@senioren-wg-kr.de  •  www.senioren-wg-kr.de 3Seniorenwohngemeinschaft  •  Hansastraße 87  •  47799 Krefeld2



1. Pflege Gemeinsam GmbH

Die Pflege Gemeinsam GmbH erbringt als „Ihr Wegbegleiter in der Pflege“ in einem regionalen 

Umfeld professionelle Pflegeleistungen in der ambulanten Pflege mit dem Ziel, die Lebensqualität 

der Menschen zu verbessern oder zu erhalten. 

Wir verstehen uns als „Ihr Wegbegleiter in der Pflege“

 

Aktuell betreuen wir über 120 Kunden/-innen mit über 40 Mitarbeitenden. Unsere Dienstleistungen 

umfassen neben unserer Kernkompetenz der ambulanten Pflege auch maßgeschneiderte Beratungs- 

und Unterstützungsleistungen für Angehörige. Ferner bieten wir eine Seniorenbetreuung, einen 

Hauswirtschaftsservice, einen Wundmanager und als besonderen Schwerpunkt unsere ambulant betreute 

Wohngemeinschaft (WG) auch für gerontopsyachtrisch veränderte Menschen an.

Diese Wohngemeinschaft wurde 2006 gegründet und stellt somit  das erste Angebot dieser Wohn- 

bzw. Betreuungsform in Krefeld dar. 

Die Räumlichkeiten des unter Denkmalschutz stehenden Wohnhauses sind für maximal 12 Bewohner 

ausgelegt. Es handelt sich um ein senioren- und behindertengerecht umgebautes altes Gebäude der 

deutschen Bahn mit einer imposanten Architektur. 

Seit Gründung der WG wurde stetig an dem Ziel weiter gearbeitet, den Bewohnern eine auf ihre 

Bedürfnisse abgestimmte Lebensgestaltung zu ermöglichen. Dies erfolgt durch die Aufteilung 

in individuell von den Bewohnern einzurichtende Einzelwohnräume und in Gemeinschaftsräume, 

wie Wohnzimmer, Küche und Bad. Der Gemeinschaftsraum ermöglicht größere Geselligkeiten, 

informelle Treffen und die Ausübung von Hobbies. Die Mobilität und die Gestaltungsspielräume 

der alten und behinderten Menschen werden somit erhöht. So können die Bewohner auch bei 

hoher Pflegebedürftigkeit in ihrer von früher bekannten Umgebung verbleiben auch wenn die 

Wohnung an sich neu ist. 
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2.2. Die Gemeinschaftsräume

%±s XeÆen in der �oĘngeĵeinsÏĘ±üƋ soĬĬ siÏĘ ĵŉgĬiÏĘsƋ n±Ę ±n deĵ ürƟĘerenØ gewoĘnƋen XeÆen 

in der eigenen �oĘnƚng ±nĬeĘnen. %±s ĘeiĒƋØ d±ss UƟÏĘe ƚnd �oĘnǄiĵĵer w·Ęrend des Tages 

den Mittelpunkt bilden. %ies generierƋ den XeiƋged±nkenØ d±ss oýene :eĵeinsÏĘ±üƋsr·ƚĵe 

krienƋierƚngspƚnkƋe geÆen ƚnd gĬeiÏĘǄeiƋig :eÆorgenĘeiƋ ƴerĵiƋƋeĬn. Die Schlafräume und die 

Nasszellen sind die Individualräume. Sie dienen als Rückzugsmöglichkeit und bieten damit eine 

Privatsphäre. 

BerƴorǄƚĘeÆen isƋ die Außenanlage der �oĘngeĵeinsÏĘ±üƋ. eƚü einer groĒǄƟgig gesƋ±ĬƋeƋen 

Dachterasse ĵiƋ eineĵ Ƌr±ƚĵĘ±üƋen eƚsÆĬiÏk ƟÆer g±nǄ UreüeĬd Æew±Ęren siÏĘ die �ewoĘner 

die wiÏĘƋigen :eüƟĘĬe ƴon Ŭdr±ƚĒen ƚnd drinnenŮ.

2. Beschreibung der Räumlichkeiten

2.1. Ihr persönliches Zimmer

 ü �±rriereüreies )inǄeĬ-x%oppeĬǄiĵĵer ĵiƋ 22-65ĵ2

 ü )igene c±ssǄeĬĬe ĵiƋ eÆenerdiger %ƚsÏĘeØ �ƋƟƋǄgriýenØ enƋi-�ƚƋsÏĘ-8Ĭiesen

 ü )inriÏĘƋƚng n±ÏĘ eigenen �ƟnsÏĘen dƚrÏĘ persŉnĬiÏĘe aŉÆeĬsƋƟÏke ƚnd %ekor±Ƌion

 ü :roĒeØ ƋeiĬweise ÆodenƋieüe 8ensƋerØ einige ¬iĵĵer ĵiƋ groĒǄƟgigen �±Ĭkonen

 ü �oden in woĘnĬiÏĘer BoĬǄopƋikØ roĬĬ±Ƌor- ƚnd roĬĬsƋƚĘĬgereÏĘƋ

 ü UoĵüorƋ dƚrÏĘ �±ƋeĬĬiƋenüernseĘen
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3. Grundsätze und Ziele

Es gilt das Leitbild der Pflege Gemeinsam GmbH. Die in der Wohngemeinschaft tätigen Mitarbeiter 

halten sich stets vor Augen, dass die Bewohner im Kontext ihrer Lebenserfahrungen und ihrer 

Biographien möglichst lange selbstständig in der Lage sein sollten, Entscheidungen zu treffen. 

Das Wohlfühlerlebnis der alltäglichen Lebenssituation ist dabei vorrangiges Ziel. Die täglich 

wiederkehrenden Abläufe schaffen Gewohnheiten und Vertrauen. Gleichzeitig soll jeder Tag auf 

seine eigene Art etwas Besonderes sein. Spaß, Genuss am Essen und Trinken, den Augenblick 

genießen, die Sinne ansprechen, spontan sein, Geborgenheit vermitteln bilden das Fundament.

Jeder Bewohner bringt eigene Fähig- und Fertigkeiten mit, die es zu erhalten und zu fördern gilt. 

Weiterhin werden Anreize geschaffen, neue Aufgaben zu wagen. Dabei wird Mut zugesprochen 

und Sicherheit gegeben.
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4.2. Pflege

Ein wichtiger Baustein im Leben von Senioren sind die Grund- und Behandlungspflege. Daher teilt 

der Medizinische Dienst der Krankenkassen (MDK) die angesprochene Personengruppe je nach 

Unterstützungsbedarf in fünf unterschiedliche Pflegegrade auf. 

Die Grund- und Behandlungspflege werden durch einen ambulanten Pflegedienst durchgeführt. 

Die morgendlichen und abendlichen Einsätze werden sofern möglich nach dem individuellen Tages- 

und Nachtrhythmus des Einzelnen ausgerichtet. Es wird erwartet, dass der ambulante Pflegedienst 

nach einem Bezugspflege-System arbeitet. Die Pflege soll dem Strukturmodell zur Modifizierung 

des Pflegeprozesses und der Pflegedokumentation in der ambulanten und stationären 

Langzeitpflege folgen. Basis des zugrunde gelegten Pflegemodells ist der pflegetheoretische 

Ausgangspunkt einer personen-zentrierten Pflege. Aktivierende Pflege ist ein wesentlicher Baustein 

des Konzeptes. Die Pflegewissenschaft dient als Grundlage der Gesamtleistung.

4.3. Zusammenarbeit und Einbezug der Angehörigen

Im Gegensatz zu stationären Einrichtungen lebt eine Wohngemeinschaft von dem Einbezug der 

Angehörigen in die persönliche Lebensgestaltung der Bewohner. Durch die Kleingruppe der WG 

an sich und durch diesen Grundsatz entsteht ein deutlich verbessertes Bezugsverhältnis als in 

konventionellen Altenheimen.

Besuche mit informellem Charakter sind jederzeit möglich. Die Unterstützung der Angehörigen 

ergänzt bewusst die personellen Ressourcen der Pflege Gemeinsam GmbH, z.B. durch Teilnahme 

an Außenaktivitäten und die Übernahme von Betreuungsaufgaben. Freunde und Bekannte werden 

gern gesehen. Da die WG Lebensraum ist, sollten auch Besuche normale Strukturelemente des 

täglichen Lebens sein. 

Angehörigentreffen zu allgemeinen Themen oder zu Problemen der Wohngemeinschaft unterstützen 

die Mitgestaltungsmöglichkeit und den Informationsaustausch. Die Pflege Gemeinsam GmbH über-

nimmt die Organisationsleistungen.

4. Praktische Umsetzung

4.1. Tagesstrukturierende Maßnahmen

Das tägliche Leben in der Wohngemeinschaft wird durch eindeutige Strukturen unterstützt. Der Erhalt 

der Tagesstruktur wird z.B. durch einen immer wiederkehrenden Tätigkeitsplan, jeweils abgestimmt 

auf die einzelnen Bewohner, umgesetzt. Zudem gibt es einen Betreuungsplan, der den Tagesablauf 

schriftlich fixiert. Die Tätigkeiten mit den individuellen und gemeinschaftlichen Tageszeiten schaffen 

Verbindungsglieder zwischen Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft.

Weiterhin werden die Ressourcen des einzelnen Bewohners durch die tägliche Wiederholung der 

Tätigkeiten unterstützt und gefördert. So können Aufgaben bewältigt und Erfolge ermöglicht werden. 

Erfolge stärken das Selbstbewusstsein und erhöhen die Freude an den Tätigkeiten. 

Bestimmte Alltagsaktivitäten, wie Blumen gießen, können selbständige Aufgaben sein, die die Eigen-

verantwortung und die Selbständigkeit fördern. Alle Tätigkeiten haben einen Freiwilligkeitscharakter. 

Der Betreuungsplan bezüglich der Tagesstruktur, der gemeinsam abgesprochen werden kann, 

ermöglicht den Überblick über die täglichen sowie die besonderen Aktivitäten. Zur Förderung der 

Transparenz und Eigenkontrolle wird dieser Plan im Gemeinschaftsraum vergrößert ausgehangen.  

Angehörige können auf Grundlage des Wochenplanes teilnehmen oder Aufgaben übernehmen. 

Sie sind informiert, was in der Wohngemeinschaft passiert. Dies ist eine Grundlage für Informationen, 

Transparenz und Vertrauen.

Einzelbetreuungsaktivitäten aber auch Gemeinschaftsaktivitäten können zudem Marktbesuche, die 

regelmäßigen Einkäufe in den Geschäften der Stadt, Spaziergänge, Büchereibesuche, sowie das 

Aufsuchen von Dienststellen, Ärzten, etc. sein. Sinn dieser Tätigkeiten ist es, den jahrelangen eingeübten 

Alltag mit seinen vielseitigen Erfahrungen zu erleben und zu gestalten. Dabei wird die Kommunikation 

untereinander in verbaler und nonverbaler Form intensiv gefördert. 

Neben den alltäglichen Außenaktivitäten können besondere Aktionen geplant werden, insbesondere 

hinsichtlich der jahreszeitlichen Feste. Die WG öffnet sich aber auch dem Besuch von außen. Gefördert 

werden z.B. Kinderbesuche, offene Nachmittage mit Angehörigen und gemeinsames Singen mit 

ehrenamtlichen Musikern in der Wohngemeinschaft.

Alltag erleben, handeln, mitgestalten, Konflikte austragen, Gefühle ausdrücken, Verantwortung 

übernehmen und sich gegenseitig unterstützen sind Bausteine der Gemeinschaft der Bewohner.
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Wohnen & Pflege

 ü �oĘnen ĵiƋ groĒǄƟgigen :eĵein- 

schaftsräumen in ruhigen Einzel-  

oder %oppeĬǄiĵĵern

 ü UoĵüorƋ±ÆĬe ƚnd Æ±rrieüreie  

Appartments mit eigener Nasszelle

 ü 24-Stunden-Betreuung mit Nacht- 

bereitschaft

 ü FndiƴidƚeĬĬ ±ÆgesƋiĵĵƋe :rƚndpflege  

ŠǄ.�. UŉrperpflegeØ en- ƚnd eƚskĬeidenš

 ü Individell abgestimmte Behandlungs- 

pflege ŠǄ.�. �ĬƚƋǄƚÏkerĵessƚngš

 ü )nge ¬ƚs±ĵĵen±rÆeiƋ ĵiƋ �rǄƋen ƚnd 

�Ęer±peƚƋen ŠǄ.�. Ur±nkengƼĵn±sƋikØ 

Xogop·dieš

Essen & Genießen

 ü Gemeinschaftsküche mit täglich  

frisch zubereiteten Speisen

 ü �eiÏĘĘ±ĬƋiges 8rƟĘsƋƟÏks±ngeÆoƋ  

und Abendessen

 ü Täglich abwechsungsreiches 

Mittagsmenü

 ü �±ison±ĬeØ region±Ĭe UŉsƋĬiÏĘkeiƋen

 ü U±ýeeƋ±üeĬ ±ĵ c±ÏĘĵiƋƋ±g

 ü �onderkosƋüorĵen n±ÏĘ �ed±rü

Freizeit & Betreuung

 ü Individuelle und bedarfsgerechte  

)inǄeĬ±ngeÆoƋe

 ü Teilnahme an täglichen Gruppen- 

±ngeÆoƋen sowie 8reiǄeiƋ±kƋiƴiƋ·Ƌen  

ƚnd �er±nsƋ±ĬƋƚngen

 ü �±ison±Ĭe 8esƋe ŠǄ.�. �eiĘn±ÏĘƋen 

ƚnd ksƋernš

 ü UƚĬƋƚreĬĬe �er±nsƋ±Ĭƚngen

 ü :oƋƋesdiensƋe ƚnd eƚĒer-B±ƚs- 

ekƋiƴiƋ·Ƌen ŠǄ.�. a±rkƋ- ƚnd ¬ooÆesƚÏĘeš

 ü :ed·ÏĘƋnisƋr±iningØ �ingo-c±ÏĘĵiƋƋ±ge

 ü UƚĬĬin±risÏĘe )ƴens ŠǄ.�. :riĬĬ-eÆende  

±ƚü ƚnserer %±ÏĘƋer±sseš

Service

 ü eƚü �ƚnsÏĘ ¬iĵĵerreinigƚng dƚrÏĘ  

unsere Mitarbeiter unseres eigenen  

B±ƚswirƋsÏĘ±üƋsserƴiÏes

 ü eƚü �ƚnsÏĘ �einigƚngØ �roÏknƚng  

ƚnd �ƟgeĬn der persŉnĬiÏĘen �·sÏĘe

 ü eƚü �ƚnsÏĘ �nƋersƋƟƋǄƚng Æei 

±dĵinisƋr±Ƌiƴen �eĬ±ngen ŠǄ.�. 

UorrespondenǄ ĵiƋ den U±ssenš

5. Unsere Leistungen auf einen Blick
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I. Unterlagen

 ü Mietvertrag

 ü Betreuungsvertrag

 ü Mitbewohnervereinbarung

 ü Pflegevertrag

 ü Gültiger Personalausweis

 ü Gültige Krankenkassenversicherungskarte (Chipkarte) und ggf. Befreiungsausweis

 ü Leistungsbescheid der Pflegekasse (Einstufung in den jeweiligen Pflegegrad) 

Bitte die Anträge für Verhinderungspflege und Wohngruppenzuschlag stellen.

II. Zusätzliche Unterlagen (falls vorhanden)

 ü Schwerbehindertenausweis, Impfpass, Schrittmacherpass, Allergiepass, u.Ä.

 ü Rezept für Inkontinenzmaterialien

 ü Gegebenenfalls in Kopie: Betreuerausweis, vorhandene Vollmacht und eventuelle 

Patientenverfügung

 ü Ärztlicher Fragebogen oder Pflegeüberleitung aus dem Krankenhaus

 ü Medikamentenplan (unterschrieben vom Arzt)

 ü Falls Sozialhilfe erforderlich sein könnte: Antrag auf Übernahme ungedeckter Pflegekosten

6. Informationen zum Einzug

Folgende Unterlagen benötigen Sie im Zusammenhang mit einem Einzug in Ihr neues Zuhause.

Gerne stehen wir Ihnen bei Rückfragen zur Verfügung und unterstützen Sie bei Fragen zu 

Kostenträgern und Behörden.
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Sofern der Eigenanteil größer als Ihre finanziellen Möglichkeiten ist – kein Problem!  

Als anerkannte Seniorenwohngemeinschaft kann auf Antrag der Sozialhilfeträger den 

Eigenanteil bis zur Gänze übernehmen. Wir beraten Sie auch in Fragen zur Finanzierung 

und kümmern uns um den Rest: Von der Antragstellung bis zur Korrespondenz mit 

den behördlichen Stellen.

7. Preise

7.1. Beispielrechnung 

1) allgemeine Anschaffungen, Ersatzinvestitionen 2) anbieterabhängig, Erfahrungswert

 

Pflegegrad 1 2 3 4 5

Wohnen

Warmmiete 

(z.B. 53 m² Appartement)

643,25 € 643,25 € 643,25 € 643,25 € 643,25 €

Gemeinschaftskasse 1) 15,00 € 15,00 € 15,00 € 15,00 € 15,00 €

Strom 2) 5,00 € 5,00 € 5,00 € 5,00 € 5,00 €

Telefon 2) 20,00 € 20,00 € 20,00 € 20,00 € 20,00 €

Betreuung

Betreuungsanteil 1.190,00 € 1.390,00 € 1.390,00 € 1.490,00 € 1.490,00 €

Inklusivleistungen:

 ü Tagesstrukturierende Maßnahmen

 ü Betreuung und Freizeitangebote in der Gruppe

 ü 24-Stunden-Präsenz inkl. Nachtbereitschaft

 ü Reinigung der Gemeinschaftsräume

 ü Vollverpflegung mit Normalkost und nichtalkoholischen Getränken

Pflege

Pflegeaufwand 231,00 € 468,00 € 1.144,00 € 1.612,00 € 1.995,00 €

abzgl. Pflegekassenanteil 231,00 € 468,00 € 1.144,00 € 1.612,00 € 1.995,00 €

abzgl. Wohngruppenzuschlag 205,00 € 205,00 € 205,00 € 205,00 € 205,00 €

Eigenanteil 1.668,25 € 1.868,25 € 1.868,25 €  1.968,25 € 1.968,25 €

7.2. Erläuterung zu den Preisen

Die Bewohner sind analog dem Einzelwohnen Mieter ihrer Zimmer, was die Nutzung der Gemein-

schaftsräume einschließt. Die Bewohner erhalten einen Mietvertrag und möblieren ihre Zimmer 

eigenverantwortlich.

Die Gemeinschaftsräume werden durch die Mietergemeinschaft aus eigenem oder gekauftem 

Möbelbestand eingerichtet. Das Dienstzimmer und Teile der Grundausstattung (Gemeinschaftsküche, 

Feuerschutz, etc.) stehen im Eigentum der Pflege Gemeinsam GmbH. Investitionen sind bei Bedarf im 

üblichen Rahmen von der Mietergemeinschaft zu tragen. Wichtig ist die sorgfältige Einrichtung der 

Küche, um demenziell erkrankten Menschen die Orientierung zu erleichtern, sodass sie so selbständig 

wie möglich an Küchenarbeiten teilnehmen können.

Die Nebenkosten für das Wohnhaus werden anteilsmäßig und quadratmetermäßig umgelegt. 

Das gleiche gilt für die Kosten der Lebensmittel und der hauswirtschaftlichen Bedarfsgüter. Als 

ambulanter Pflegedienst wird durch uns die Grund- und Behandlungspflege der Mieter gesichert.

Die Tages- und Einzelbetreuung, Nachtbereitschaft und die Hauswirtschaft werden gemäß 

vertraglichen Rahmenbedingungen von der Pflege Gemeinsam GmbH übernommen. 

Es findet ein individuelles Wohnen in einer Wohngemeinschaft statt. Die Leistungen der Pflege 

werden nach dem individuellen Bedarf bestimmt und bezahlt. Die Leistungen der Tagesbetreuung 

und des Nachtbereitschaftsdienstes werden auf alle Mieter der Wohngemeinschaft gemäß 

Betreuungsvertrag umgelegt. 
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Patrick Tejada, M.Sc.

Geschäftsführung

 

{flege :eĵeins±ĵ :ĵÆB

Stephanstraße 38

47798 Krefeld

 

�eĬeüon× ǈ 21 51 - 6ǈ 7ĉĿ 6ĉ

p.Ƌeģ±d±@pflege-geĵeins±ĵ.de

Angela Henning

sƋeĬĬƴ. XeiƋƚng �oĘngeĵeinsÏĘ±üƋ

{flege :eĵeins±ĵ :ĵÆB

B±ns±sƋr±Ēe í7

47799 Krefeld

�eĬeüon× ǈ 21 51 - 65 13 667

pflege@senioren-wg-kr.de

Nikias Deckner

{flegediensƋĬeiƋƚng

{flege :eĵeins±ĵ :ĵÆB

Stephanstraße 38

47798 Krefeld

�eĬeüon× ǈ 21 51 - 6ǈ 7ĉĿ 75

n.deÏkner@pflege-geĵeins±ĵ.de

Roza Kazmierczak

XeiƋƚng �oĘngeĵeinsÏĘ±üƋ

{flege :eĵeins±ĵ :ĵÆB

B±ns±sƋr±Ēe í7

47799 Krefeld

�eĬeüon× ǈ 21 51 - 65 13 667

r.k±ǄĵierÏǄ±k@pflege-geĵeins±ĵ.de

8. Ihre Ansprechpartner
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Pflege Gemeinsam GmbH

Stephanstraße 38

47798 Krefeld

 

Telefon: 0 21 51 - 60 749 60

Telefax: 0 21 51 - 60 749 88

info@pflege-gemeinsam.de

www.pflege-gemeinsam.de

Öffnungszeiten 

Mo- Fr: 09.00 – 16.00 Uhr 

oder nach Vereinbarung

Senioren-Wohngemeinschaft

Hansastraße 87

47799 Krefeld

 

Telefon: 0 21 51 - 65 13 667

Telefax: 0 21 51 - 65 16 989

info@senioren-wg-kr.de

www.senioren-wg-kr.de

Bürozeiten 

Mo - Fr: 10.00 – 18.00 Uhr 

oder nach Vereinbarung

01. Auflage, 2016




